
 

 

A n l a g e 13 
(zu § 14 Abs. 2 SÜG) 

Bundesamt für Verfassungsschutz 
 

 PLZ, Ort, Datum 

 
AZ 

 

 Telefon (Vorwahl, Rufnummer) 

 
 

Frau/Herrn (Name der/des Geheimschutzbeauftragten/
                                        Sabotageschutzbeauftragten)

 

 
-persönlich-  
oder Vertreter(in) -persönlich- 

Dienststelle 

 
 

Straße, Hausnummer 

 
 

PLZ, Ort 

 
 

über 

Frau/Herrn (Name der/des Geheimschutzbeauftragten/
                                        Sabotageschutzbeauftragten)

 

 
-persönlich-  
oder Vertreter(in) -persönlich-  

Dienststelle 

 
 

Straße, Hausnummer 

 
 

PLZ, Ort 

 
 

 
 
Betr.: 

 
Ergebnis der Sicherheitsüberprüfung 

 von Frau/Herrn (Name, Vorname(n), Geburtsdatum) 

 
 
Bezug: Ihr Überprüfungsauftrag 
 vom (Datum) 

 

Aktenzeichen 

 
 
Es wurde eine 

 einfache Sicherheitsüberprüfung (Ü 1) durchgeführt. 
 

 Geheimschutz  Sabotageschutz 
 
 erweiterte Sicherheitsüberprüfung (Ü 2) durchgeführt. 

 
 erweiterte Sicherheitsüberprüfung mit Sicherheitsermittlungen (Ü 3) durchgeführt. 

 
 
Die Sicherheitsüberprüfung hat Umstände ergeben, die im Hinblick auf die vorgesehene sicherheitsempfindliche Tätigkeit nach 
Beurteilung des Bundesamtes für Verfassungsschutz ein Sicherheitsrisiko darstellen. 

Begründung: 1 

Für die Anhörung/Unterrichtung der betroffenen Person werden 

 keine  folgende Hinweise gegeben: 1 
 

Um Mitteilung Ihrer Entscheidung wird gebeten. 

______________________________________  
(Unterschrift und Name) 

                                            
1 Ggf. Fortsetzung auf Rückseite oder separatem Blatt. 


